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Nr. Lernziel (LZ) LZ- Lerninhalt Unterrichtsstunden 
  Stufe  Ges. FL I FL II 

 

Stand: 01.09.2019 1.15 

 
1.15 ARBEITS- UND 

SOZIALGERICHTLICHES  
VERFAHREN 
 

     

 Fachrichtung  
Arbeits- und Sozialgerichts-
barkeit 
 

  251 130 121 

 GEMEINSAME VERFAH-
RENSVORSCHRIFTEN 
 

  44 25 19 

 Datenschutz 
 

  3 3  

1.15.1 Den Datenschutz erläu-
tern können 
 

2 Allgemeiner Datenschutz; beson-
derer Datenschutz; ärztliche 
Schweigepflicht, Steuergeheim-
nis, Akteneinsicht; Schutz bei 
Datenverarbeitung 
 

3 3  

 Zustellungen 
 

  14 12 2 

1.15.2 
 

Den Zweck und die 
Rechtsfolgen der Zustel-
lung sowie die Zustel-
lungsorgane und Zustel-
lungsempfänger bestim-
men können 
 

3 Zustellung nach der ZPO; Nach-
weis des Zugangs von Schriftstü-
cken; Wirkung; Post, Gerichts-
vollzieher, Gerichtsbedienstete; 
Rechtsanwalt; Prozessparteien; 
gesetzliche Vertreter; Prozessbe-
vollmächtigte, Zustellungsbevoll-
mächtigte 
 

5 5  

1.15.3 Die Arten der Zustellung 
und deren Durchführung 
prüfen können 

4 Zustellung von Amts wegen, auf 
Betreiben der Parteien; Zustel-
lung durch die Post (Zustellungs-
urkunde, Einschreiben mit Rück-
schein); Zustellung gegen Emp-
fangsbekenntnis; Aushändigung 
an der Amtsstelle; Ersatzzustel-
lungen; öffentliche Zustellung; 
Heilung von Mängeln, elektroni-
scher Rechtsverkehr 
 

7 7  

1.15.4 Die Zustellung im Aus-
land durchführen können 
 

3 vertraglicher, vertragsloser 
Rechtshilfeverkehr; ZRHO 
 

2  2 
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 Protokollführung 

 
  10 10  

1.15.5 Die Bedeutung und den 
Inhalt des Protokolls/der 
Sitzungsniederschrift be-
urteilen können 

4 Zweck; Protokollaufnahme; Ur-
kunde; Beweiskraft; Förmlichkei-
ten; wesentliche Vorgänge; vor-
geschriebene Feststellungen; ge-
bräuchliche Abkürzungen; 
Tonaufnahme; Datenträger 
 

4 4  

1.15.6 Die Aufgaben des Proto-
kollführers beurteilen 
können  
 

4 vorläufige Aufzeichnung; Verle-
sen, Genehmigungsvermerke; 
Erstellung der Niederschrift; Un-
terschrift; Verantwortung, Aufbe-
wahrung der Aufzeichnungen 
 

4 4  

1.15.7 Die Berichtigung des Pro-
tokolls vornehmen kön-
nen  

3 Voraussetzung und Form; offen-
bare Unrichtigkeiten; Anhörung 
der Beteiligten; Berichtigungsver-
merke; Unterschriften; Mittei-
lungspflicht; Rechtsbehelf  
 

2 2  

 Prozesskostenhilfe 
 

  5  5 

1.15.8 Die Grundzüge der Pro-
zesskostenhilfe und die 
Beiordnung eines Rechts-
anwaltes aufzeigen kön-
nen 
 

2 Voraussetzungen; Bewilligungs-
verfahren; Besonderheiten im ar-
beitsgerichtlichen Verfahren; 
Rechtsbehelfe; Überprüfung 
nach Verfahrensabschluss 
 

5  5 

 Entschädigung der Klä-
ger, ehrenamtlichen Rich-
ter, Zeugen, Sachverstän-
digen, Dolmetscher und 
Übersetzer 
 

  10  10 

1.15.9 Die Entschädigung prüfen 
und festsetzen können 
 

4 Voraussetzungen; Zeitversäum-
nis; Verdienstausfall; Leistungs-
entschädigung; Fahrtkosten; Auf-
wand; Auslagen; besondere Ent-
schädigungsfälle; Vorschuss; Er-
löschen des Anspruchs; richterli-
che Festsetzung; Rechtsbehelfe 
 

10  10 

 Güterichterverfahren 
 

  2  2 

1.15.9a Das Güterichterverfahren 
erläutern können 

2 Vorstellung des Verfahrens; ver-
fahrensrechtliche Einbindung in 
das arbeits- und sozialgerichtli-
che Verfahren; Auswahl der 
Fälle; Bearbeitung in der Ge-
schäftsstelle; Mediation 
 

2  2 
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 ARBEITSGERICHTLICHES 

VERFAHREN 
 

  127 57 70 

 Grundlagen des Arbeits-
gerichtlichen Verfahrens 
 

  18 18  

1.15.10 Den Aufbau und die Auf-
gaben der Arbeitsge-
richtsbarkeit darstellen 
können 

2 Rechtsweg; Arbeitsgerichte, Lan-
desarbeitsgerichte, Bundesar-
beitsgericht; Rechtsprechung, 
Streitschlichtung; Verfahrensar-
ten 
 

2 2  

1.15.11 Die Gerichtspersonen 
und deren Funktionen er-
klären können 
 

2 Berufsrichter, ehrenamtliche 
Richter, Urkundsbeamte der Ge-
schäftsstelle, Rechtspfleger; 
Ausschluss und Ablehnung; ge-
setzlicher Richter, Geschäftsver-
teilungsplan 
 

2 2  

1.15.12 Die am Gerichtsverfahren 
beteiligten Personen be-
stimmen können 
 

3 Parteien; gesetzliche Vertreter; 
Beteiligte; Bevollmächtigte 
(Rechtsanwälte, Vertreter der 
Gewerkschaften und Arbeitge-
berverbände) 
  

3 3  

1.15.13 Den Zivilprozess und 
seine wesentlichen Ver-
fahrensgrundsätze erklä-
ren können 
 

2 bürgerlich-rechtliche Streitigkei-
ten; Parteimaxime, rechtliches 
Gehör; Mündlichkeitsprinzip, Öf-
fentlichkeitsprinzip; Gerichtsspra-
che; Beschleunigungsprinzip  
 

2 2  
 
 
 
 

1.15.14 Die allgemeinen Zulässig-
keitsvoraussetzungen der 
Prozessführung prüfen 
können 

4 sachliche, örtliche, funktionelle 
Zuständigkeit; Parteifähigkeit; 
Prozessfähigkeit; Postulationsfä-
higkeit, Parteiprozess, Anwalts-
prozess; Rechtsschutzbedürfnis; 
Prozessführungsbefugnis; keine 
anderweitige Rechtshängigkeit; 
keine entgegenstehende Rechts-
kraft; Notwendigkeit eines 
Schlichtungsverfahrens bei Strei-
tigkeiten aus dem Berufsausbil-
dungsverhältnis 
 

9 9  
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 Urteilsverfahren 

 
  48 34 14 

1.15.15 Die Klagearten, die Kla-
geerhebung und deren 
Wirkung bestimmen so-
wie die Klageschrift auf-
nehmen können 
 

3 Leistungs-, Feststellungs-, Ge-
staltungsklage; objektive und 
subjektive Klagehäufung; Wider-
klage, Streitverkündung; Anhän-
gigkeit; Rechtshängigkeit; Form 
und Inhalt der Klageschrift  
 

11 11  

1.15.16 Die Ladungen durchfüh-
ren können  
 

3 
 

Ladungen der Parteien, Prozess-
bevollmächtigten, Zeugen, Sach-
verständigen; ehrenamtlichen 
Richter; Inhalt und Ausführung; 
Belehrungen 
 

6 6  

1.15.17 Die Ladungs- und Einlas-
sungsfristen prüfen kön-
nen  
 

4 Zweck; Beginn; Ende; Abkür-
zung; Verlängerung; Folgen der 
Nichteinhaltung 

3 3  

1.15.18 Den Ablauf des Verfah-
rens und die Bedeutung 
der mündlichen Verhand-
lung bestimmen können  

3 Güteverhandlung; Streitverhand-
lung; Beweiserhebung; beson-
dere Prozessförderung in Kündi-
gungsverfahren; Befugnisse und 
Maßnahmen des Vorsitzenden; 
Versäumnisverfahren; Verwei-
sung und Abgabe; Verkündung 
von Entscheidungen 
 

9 9  

1.15.19 Die Möglichkeiten der 
Prozessbeendigung und 
deren Wirkung bestim-
men können  
 

3 Urteile; Vergleich (gerichtlich, au-
ßergerichtlich); Erledigung der 
Hauptsache; Klagerücknahme; 
Weglegungsverfügung; Rechts-
kraft 
 

5 5  

1.15.20 Den Stillstand und die 
Fortführung des Verfah-
rens darstellen können 
 

2 Unterbrechung; Aussetzung; Ru-
hen; Aufnahme 
 

3  3 

1.15.21 
 

Die Anfechtungsmöglich-
keiten gerichtlicher Ent-
scheidungen feststellen 
können 

3 Rechtsmittel, Rechtsbehelfe; 
(Berufung, Revision, Nichtzulas-
sungsbeschwerde, Beschwerde, 
Erinnerung, Rügeschrift); Beleh-
rungen; Form; Fristen; Wieder-
einsetzung 
 

8  8 

1.15.22 Die Besonderheiten des 
Verfahrens vor dem Beru-
fungsgericht erläutern 
können 
 

2 Zuständigkeit; Einlegung; Be-
gründung; Beantwortung; Zu-
rückweisung 

3  3 
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 Mahnverfahren 

 
  9  9 

1.15.23 Das Mahnverfahren 
durchführen können 
 

3 Begriff; Rechtsgrundlagen; be-
sondere Zulässigkeitsvorausset-
zungen; Zuständigkeit; Mahnan-
trag, Mahnbescheid, Vollstre-
ckungsbescheid; Rechtsbehelfe; 
Europäisches Mahnverfahren 
 

9  9 

 Arrest und einstweilige 
Verfügung 
 

  5  5 

1.15.24  
 

Den Arrest und die einst-
weilige Verfügung bestim-
men können 
 
 

3 Sicherung der Zwangsvollstre-
ckung (dinglicher, persönlicher 
Arrest); Sicherung der Rechte 
(einstweilige Verfügung); Voraus-
setzungen 
 

2  2 

       
1.15.25 
 

Das Verfahren durchfüh-
ren können  
 
 
 

3 Antrag; Entscheidung; Zustel-
lung; Wirkung; Anfechtung;; Ein-
stellung und Aufhebung; Anord-
nung der Klageerhebung 
 

3  3 

1.15.26 nicht belegt 
 

     

 Beschlussverfahren 
 

  5 5  

1.15.27 Das Beschlussverfahren 
erläutern können 

2 Amtsermittlungsgrundsatz; Zu-
ständigkeit; Beteiligte; Gegen-
stand; Anhörung; Beendigung; 
Beschwerde; Rechtsbe-
schwerde; Form; Fristen; einst-
weilige Verfügung 
 

5 5  

 Zwangsvollstreckung 
 

  10  10 

1.15.28 Die Voraussetzungen der 
Zwangsvollstreckung prü-
fen können 
 

4 Vollstreckungstitel, Vollstre-
ckungsklausel, Zustellung; einfa-
che und qualifizierte Klauseln; 
Erteilungsvermerke; Rechtsbe-
helfe 
 

6  6 

1.15.29 
 

Die Durchführung der 
Zwangsvollstreckung er-
klären können 

2 
 

Zwangsvollstreckung in das be-
wegliche Vermögen; vertretbare 
und unvertretbare Handlungen; 
Forderungspfändung; Dritt-
schuldnerklage; Gerichtsvollzie-
her; Prozessgericht; Vollstre-
ckungsgericht 
 

4  4 
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 Gerichtskosten 

 
  24  24 

1.15.30 Den Kostensachverhalt 
prüfen und die Gerichts-
kosten berechnen können 

4 Rechtsgrundlagen; Gebührentat-
bestände, Gebührensätze; Ge-
bührenanfall; Gebührenstreit-
wert; Auslagearten, Auslagen-
höhe; Kostenschuldner 
 

20  20 

1.15.31 Den Kostenansatz erstel-
len und prüfen und den 
Einzug durchführen kön-
nen 

4 Zuständigkeit; Fälligkeit, Verjäh-
rung; Kostenrechnung; Kosten-
vermerke; Rechtsbehelfe; Stun-
dung, Niederschlagung, Erlass, 
Vollstreckung  
 

4  4 
 

 Außergerichtliche Kosten 
 

  8  8 

1.15.32 Die Erstattungspflicht au-
ßergerichtlicher Kosten 
und deren Festsetzung 
bestimmen können 

3 Kostengrundentscheidung; Auf-
wendungen der Parteien; Erstat-
tungsfähigkeit; hypothetische 
Kosten; Kostenfestsetzung; 
Rechtsbehelfe 
 

4  4 

1.15.33 Die Besonderheiten bei 
bewilligter Prozesskos-
tenhilfe berücksichtigen 
können 

3 Unterschied der Wahlanwaltsver-
gütung und Vergütung des bei-
geordneten Anwalts;; Übergang 
von Ansprüchen auf die Staats-
kasse; Kostenansatz;  

4  4 

       
1.15.34 - 
1.15.39 

nicht belegt 
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 SOZIALGERICHTLICHES 

VERFAHREN 
 

   
80 

 
48 

 
32 

 Aufgaben und Aufbau der 
Sozialgerichte 
 

  17 17  

1.15.40 Den Aufbau und die Auf-
gaben der Sozialgerichts-
barkeit bestimmen kön-
nen  
 

3 Rechtsweg; besonderes Verwal-
tungsgericht 
 
 

3 3  

1.15.41 Die Zuständigkeit der  
Sozialgerichtsbarkeit be-
stimmen können  
 

3 Funktionelle, sachliche und örtli-
che Zuständigkeit  
 

6 6  

1.15.42 Die Besetzung der Ge-
richte und die Funktionen 
des richterlichen und 
nichtrichterlichen Perso-
nals erklären können  
 

2 Berufsrichter, ehrenamtliche 
Richter, Urkundsbeamte der Ge-
schäftsstelle; Rechtsprechung; 
Geschäftsstellentätigkeit; Aus-
schluss und Ablehnung von Ge-
richtspersonen; Rechtsantrag-
stelle - Abgrenzung zu beraten-
den Berufen 
 

3 3  

1.15.43 nicht belegt 
 

     

1.15.44 Die am Gerichtsverfahren 
Beteiligten und ihre Ver-
tretung bestimmen kön-
nen  

3 Kläger, Beklagte, Beigeladene; 
Parteifähigkeit, Prozessfähigkeit; 
gesetzliche Vertretung; Bevoll-
mächtigte; Sonderrechtsnachfol-
ger 
 

5 5  

 Klageverfahren 
 

  15 15  

1.15.45 Das Vorverfahren bestim-
men können 
 

3 Vorverfahrenspflicht; Form und 
Frist des Widerspruchs; Wider-
spruchsbescheid; Abhilfebe-
scheid; Bekanntgabe; Zuständig-
keit; aufschiebende Wirkung 
 

6 6  

1.15.46 Die Klagearten bestim-
men können 
 

3 Anfechtungsklage, Leistungs-
klage, Verpflichtungsklage, Fest-
stellungsklage, Untätigkeitsklage 
 

3 3  

1.15.47 Die ordnungsgemäße 
Klageerhebung feststellen 
können 

3 Klageerhebung; Zuständigkeit; 
Klagefrist; Klageschrift; Abschrif-
ten; Klageänderung 
 

3 3  
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1.15.48 Die Zulässigkeit der 

Klage prüfen können 
4 Rechtsschutzbedürfnis; Rechts-

hängigkeit; Zuständigkeit; Betei-
ligtenfähigkeit; Prozessfähigkeit; 
Klageerhebung; Klagefrist; Vor-
verfahren 
 

3 3  

 Besondere Verfahren 
 

  3  3 

1.15.49 Den vorläufigen Rechts-
schutz und dessen Wir-
kung bestimmen können 

3 aufschiebende Wirkung; Ausset-
zung der Vollziehung eines Ver-
waltungsakts; einstweiliger 
Rechtsschutz; einstweilige An-
ordnung  
 

3  3 

 Verfahrensgrundsätze  
 

  3 3  

1.15.50 Die besonderen Verfah-
rensgrundsätze erklären 
können  
 

2 Amtsermittlungsgrundsatz; Kon-
zentrationsmaxime; Öffentlich-
keitsprinzip 
 

3 3  

 Schriftgutverwaltung   5 5  

1.15.51 Die Verwaltung des 
Schriftgutes vornehmen 
können 
 

3 Register, Suchdatei; Akten- und 
Registerzeichen; Bildung der Ak-
ten; Verbindung, Trennung, Zu-
rückverweisung und Wiederauf-
nahme und Fortführung von Ver-
fahren; Aktenaufbewahrung, 
Weglegen der Akten, Aussonde-
rung und Vernichtung, Archiv-
würdigkeit; Zweck der Statistik; 
Geschäftsverteilungsplan, ge-
setzlicher Richter  
 

5 5  

 Ladungen     5 5  

1.15.52 Die Ladungen und die 
Terminsmitteilungen be-
wirken können 
 

4 Beteiligte, Zeugen, Sachverstän-
dige; Prozess- und Zustellungs-
bevollmächtigte; Fristen; Beleh-
rungen; persönliches Erschei-
nen, Folgen bei unentschuldig-
tem Fernbleiben; Rechtsfolgen; 
Rechtsmittel 
  

5 5  

 Mündliche Verhandlung   3 3  

1.15.53 Den Ablauf der mündli-
chen Verhandlung sowie 
den Zweck und die Be-
sonderheiten des Erörte-
rungstermins bestimmen 
können  

3 Gerichtssprache; Ehrenamtliche 
Richter; Befugnisse und Maß-
nahmen des Vorsitzenden; Be-
weiserhebung; Unterbrechung, 
Vertagung; Verkündung von Ent-
scheidungen  
 

3 3  
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 Abschluss des Verfah-

rens  
 

  5  5 

1.15.54 Die Möglichkeiten der 
Prozessbeendigung und 
deren Wirkungen bestim-
men können  
 
 
 

3 Urteile, Beschlüsse, gerichtlicher 
und außergerichtlicher Vergleich, 
Anerkenntnis; Gerichtsbescheid, 
Klagerücknahme, Erledigung auf 
andere Weise; Erledigung der 
Hauptsache; Rechtskraft; Bin-
dung der Entscheidung gegen 
nichtbeteiligte Versicherungsträ-
ger  
 

5  
 

5 

 Anfechtung gerichtlicher 
Entscheidungen 
 

  5  5 

1.15.55 Die Anfechtung gerichtli-
cher Entscheidungen und 
deren Durchführung be-
stimmen können 
 

3 Rechtsbehelfe; Rechtsmittel; Be-
rufung, Revision, Beschwerde, 
Nichtzulassungsbeschwerde; Be-
lehrungen; besondere Wieder-
aufnahmegründe; Fristen; Form; 
Aktenvorlage 
 

4  4 

1.15.56 Das Verfahren vor den 
Rechtsmittelinstanzen er-
läutern können  
 

2 Zuständigkeit; Zulässigkeit; 
Sach- und Rechtsaufklärung; 
Vertretungszwang; Besetzung 
der Gerichte; Beendigungsmög-
lichkeiten 
 

1  1 

 Vollstreckung 
 

  1  1 

1.15.57 Die Arten und das Verfah-
ren der Vollstreckung wie-
dergeben können  
 

1 Erzwingungsstrafen; Aussetzung 
der Vollstreckung; vollstreckbare 
Ausfertigung  
 

1  1 

 Kostenrecht 
 

  12  12 

1.15.58 Die Grundsätze des Kos-
tenrechts anwenden kön-
nen 
 

3 Gerichtskostenfreiheit; Kosten für 
Gutachten eines vom Kläger 
selbst bestimmten Arztes; Ge-
bühren für Körperschaften und 
Anstalten des öffentlichen 
Rechts; Verschuldenskosten 
 

3  3 

1.15.59 Die Vergütung der vom 
Gericht ernannten Sach-
verständigen ohne Ver-
trag und mit Vertrag und 
die Entschädigung von 
Ärzten festsetzen können 
  

3 Fälligkeit und Höhe der Vergü-
tung bzw. Entschädigung; Zu-
ständigkeit; richterliche Festset-
zung; Rechtsbehelfe; Vereinba-
rungen nach § 14 JVEG; Befund-
berichte  
 

3  3 

  



CA 1.15 
 
 
Nr. Lernziel (LZ) LZ- Lerninhalt Unterrichtsstunden 
  Stufe  Ges. FL I FL II 

 

Stand: 01.09.2019 1.15 

 
1.15.60 Die Grundsätze und die 

Systematik der GOÄ dar-
stellen können 
 

2 Anwendungsbereich, Gebüh-
rensätze, Gebührenanfall, 
Höchstsätze 

2  2 

1.16.61 nicht belegt 
 

     

1.15.62 Die Vertretung des Frei-
staates Bayern in kosten-
rechtlichen Angelegenhei-
ten aufzeigen können  
 

1 Zuständigkeit, Aufgaben und Be-
fugnisse des Bezirksrevisors 

1  1 

1.15.63 Die Gerichtskosten im so-
zialgerichtlichen Verfah-
ren berechnen können 
 

3 Rechtsgrundlagen; Gebührentat-
bestände, Gebührensätze; Ge-
bührenanfall 

3  3 

 Außergerichtliche Kosten 
 

  6  6 

1.15.64 Die Erstattungspflicht au-
ßergerichtlicher Kosten 
und deren Festsetzung 
bestimmen können 
 

3 Kostengrundentscheidung; Er-
stattungsfähigkeit; Kostenfestset-
zung; Rechtsbehelfe 
 

2  2 

1.15.65 Die Grundzüge der 
Rechtsanwaltsvergütung 
im sozialgerichtlichen 
Verfahren und deren 
Festsetzung aufzeigen 
können  

2 Unterschied der Wahlanwaltsver-
gütung und der Vergütung des 
beigeordneten Anwalts; Gegen-
standswert; Betragsrahmenge-
bühren; Gebühren und Auslagen; 
Fälligkeit, Vorschuss, Verjäh-
rung; Vergütungsfestsetzung ge-
gen die eigene Partei 
 

4  4 
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 Fachrichtung  

Staatliche Sozialverwaltung 
 

  15  15 

1.15.66 Den Aufbau und die Auf-
gaben der Sozialgerichts-
barkeit feststellen können  
 

3 besonderes Verwaltungsgericht, 
Abgrenzung zu anderen Ge-
richtsbarkeiten (öffentlich-rechtli-
che Streitigkeiten nichtverfas-
sungsrechtlicher Art, Sonderzu-
weisung); Instanzen, Besetzung 
der Gerichte; Sozialleistungsbe-
reiche  
 

2  2 

1.15.67 Das Vorverfahren fest-
stellen können  
 

3 Beginn, Statthaftigkeit des Wi-
derspruchs (Vorverfahrens-
pflicht); Zuständigkeit, Form, 
Frist; Widerspruchsbefugnis; Wi-
derspruchsbescheid; Abhilfebe-
scheid; Bekanntgabe 
 

3  3 

1.15.68 Die Zuständigkeit der So-
zialgerichte bestimmen 
können  
 

3 sachliche, örtliche, funktionelle 
Zuständigkeit  

1  1 

1.15.69 Die Zulässigkeitsvoraus-
setzungen der Klage fest-
stellenkönnen  
 

3 Rechtsweg; Zuständigkeit; 
Rechtsschutzbedürfnis, , Betei-
ligten-, Prozessfähigkeit, Vorver-
fahren, Klagefrist, Klageform  
 

3  3 

1.15.70 Die Klagearten beschrei-
ben können  
 

2 Anfechtungs-, Verpflichtungs-, 
Leistungs-, Feststellungsklage; 
Untätigkeitsklage 
 

2  2 

1.15.71 Die Möglichkeiten der 
Prozessbeendigung auf-
zeigen können  

2 Klagerücknahme, Anerkenntnis, 
Vergleich, Ruhen des Verfah-
rens, Urteil; Rechtskraft 
 

1  1 

1.15.72 Die Rechtsmittel gegen 
sozialgerichtliche Urteile 
nennen können 
 

1 Berufung, Revision 1  1 

1.15.73 Den vorläufigen Rechts-
schutz und dessen Wir-
kung erläutern können 

2 Aufschiebende Wirkung; Ausset-
zung der Vollziehung eines Ver-
waltungsakts; einstweiliger 
Rechtsschutz; einstweilige An-
ordnung 
 

2  2 

 


